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Von Malinalda

Kapitel 4: Mia

Soooooo, da bin ich wieder. Hatte gerade eine kreative Phase und na ja, dass ist dann
entstanden....

Und ein ganz grosses Dankeschön an meine lieben Kommischreiber, heagggggdl!

@ShadowOnDarkness: Ich glaub du hast da was falsch verstanden. Ich habe nie
gesagt, dass sie Rays Freundin ist. Das ist nur Tysons Hirn entsprungen (und das da
meist nichts gutes dabei heraus kommt wissen wir glaub alle, oder? *g*)

@Kazuha14: Dein Kommi hat mich richtig animiert, weiter zu schreiben! Und na klar
wird die Geschichte ein Happy End haben, will doch schliesslich auch, dass die beiden
zusammen kommen!

@Natori-Chan: Klar gehts noch weiter, hier *nachuntenzeigt*, viel spass!

@Claudi_D: Erst mal danke, für all deine Kommis! Die find ich immer echt witzig!!!

@Mnemo_chan: Find ich auch *keineahnunghatwasnochpassierenwird*

So, nun viel spass beim lesen und vergesst die Kommis nicht
*kommisüchtiggewordenist*!!!

---------------------------------------------------------------------------

Mia

Am nächsten Morgen standen alle ziemlich früh auf. Tyson hatte natürlich wieder mal
der Hunger geweckt, Max war daran seine Hyperaktivitäten zu verstreuen, Kenny
arbeitete neue Spielzüge aus, Ray richtete das Gästezimmer her und Kai sass in seiner
Kai-Typischen Haltung im Wohnzimmer auf der Couch. Doch plötzlich schreckten alle
in ihren Aktivitäten auf, als es an der Türe klingelte.

"Ich geh schon!" rief Max und schon rannte er zur Haustür, um diese zu öffnen. Er
staunte nicht schlecht, als er die Person, die vor der Tür stand sah. Vor ihm stand nun
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ein Mädchen, dass etwa im gleichen alter war sie (gemeint sind die Bladebreakers). Sie
hatte schulterlanges braunes Haar, blaue Augen und sie trug ein paar lässige Jeans
und dazu ein passendes Shirt.

"Hallo" sagte sie, "ist Ray da?"
"Äh... ja klar. Komm doch rein."
"Danke."
Max zeigte ihr den Weg ins Wohnzimmer, und dort trafen sie auch prompt auf Kai.
Dieser musterte das Mädchen erst mal.

//Hmmm..... dass soll also Rays Freundin sein?! Eins muss man ihn ja lassen, einen
guten Geschmack hat er ja..... Trotzdem gefällt mir das nicht!!! Oh man....ich glaub ich
bin eifersüchtig..... zu was hast du mich gemacht Ray?..... meine Mauer bröckelt....//

"RAY" rief Max nun und schreckte so auch Kai auf, der ganz in seinen Gedanken
versunken war.
Darauf war ein lautes "KOMME" von oben zu hören und schon kam Ray die Treppe
runter.
"Mia" rief er erfreut, ging auf sie zu und umarmte sie, "schön dich zu sehen!"
"Es ist auch schön dich wieder zu sehen Ray! Wie lange ist es schon her?"
"Keine Ahnung, jedenfalls schon viel zu lange. Komm setzt dich doch."
"Danke, gern." sagte sie und setzte sich neben Ray, "was hast du eigentlich so alles
gemacht seither?"

Schon bei der Umarmung, die sich die beiden gaben, war Kai nahe daran zu platzten.
Als sich die zwei jedoch setzten und anfingen von ihren Erlebnissen zu diskutieren,
wurde es ihm zu viel. Es gefiel ihm nicht, dass sie sich so nahe bei Ray, seinem Ray,
befand. So stand er auf und verlies das Wohnzimmer und ging in sein, und Rays
gemeinsames Zimmer. Er wollte jetzt einfach alleine sein, wollte nicht sehen, wie gut
sich die beiden verstanden.

Dem Abgang des Russen hatte Ray mit enttäuschtem Blick hinterhergesehen. Er hatte
bemerkt, dass Kai sauer war. Doch warum, dass konnte er sich nicht erklären.
Jemand anders jedoch, bemerkte ganz genau, was da für eine Anspannung herrschte.
Ja, sie hatte sofort verstanden, was da lief und grinste innerlich.

Nach ein paar Stunden, nach denen sich nur noch Ray und Mia im Wohnzimmer
aufhielten, hatten sie sich alles über ihr Leben seit ihrer letzten Begegnung erzählt.
Nun diskutierten sie über gerade aktuelles. Dann schnitt auch Mia endlich das Thema
an, welches ihr so auf der Zunge brannte.

"Sag mal Ray"
"Hmm"
"Was läuft eigentlich zwischen dir und.... Kai, so heisst er doch oder?" bei dieser Frage
zuckte der Chinese kurz zusammen und somit sah Mia ihren Verdacht bestätigt und
konnte sich ein grinsen nicht verkneifen.
"Ähm.... wie....kommst.... du denn darauf?" stotterte er und nun konnte Mia sich nicht
mehr halten und lachte, worauf Ray sie mit einem bösen Blick ansah.
"Hey, das sieht doch ein Blinder mit Krückstock, dass du ihn ,magst'!"
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"Oh man. Vor dir kann man echt nichts verheimlichen, was?"
"Nö, nicht wirklich! Du hast dich in ihn verknallt, nicht?"
Nun wurde Ray ein wenig rot um die Nase.
"Also doch." schlussfolgerte sie. Sie bekam ein Nicken als Antwort. "Und?"
"Was ,und'?"
"Wirst du's ihm sagen?"
"Nein!"
"Warum nicht?"
"Das weißt do doch genau!"
"Hmm.... Was meinst du?"
"Tai" murmelte er.
"Ach Ray," seufzte sie, "dass ist doch schon Jahre her."
"Darum geht es doch nicht!"
"Worum dann?"
"Ich will ihn da nicht mitreinziehen!"
"Meinst du nicht, er sollte das für sich selbst entscheiden?!"
"Nein! Ich könnte es nicht ertragen ihn zu verlieren. Ausserdem hat er nichts mit der
Sache zu tun."
"Du willst nicht das Gleiche nochmals durchmachen, wie damals, nicht?"
"Nein, ich würde es nicht überleben, noch jemanden so zu verlieren..... Wenn wir grad
bei dem Thema sind, was meintest du mit ,sie haben uns gefunden'?"
"Nicht vom Thema ablenken Ray!"
"Ja ja, was ist jetzt?"
"Nichts grossartiges. Sie haben nur rausgefunden, wo wir uns aufgehalten haben."
"Und?"
"Na ja, wir mussten natürlich verschwinden, bevor sie auftauchten."
"Sie haben euch also nicht gesehen?"
"Nein, da waren wir schon lange weg."
"Puuh, ein Glück!"
"Du machst dir zu viele Sorgen Ray."
"Nein, meine Sorge ist berechtigt! Oder willst du etwa dahin zurück?"
"Nein, natürlich nicht!"
"Na siehst du! Mal was anderes, wie lange willst du bleiben?"
"Na ja, vielleicht ein bis zwei Wochen....Natürlich nur, wenn das geht."
"Klar, ich denke die anderen haben sicher nichts dagegen."
"Danke Ray!"
"Ist doch selbstverständlich, du bist doch wie eine Schwester für mich."
"Und? Was machen wir jetzt?"
"Hmmm.... Keine Ahnung. Wir können ja mal die anderen fragen, was wir machen
könnten." und mit diesen Worten erhob sich Ray, stand in den Flur und rief: "MAX,
TYSON, KENNY, KAI. KOMMT IHR BITTE RUNTER"
Und auch schon ein paar Minuten später standen alle (sogar Kai) im Wohnzimmer und
sahen den Chinesen fragend an.
"Was ist den los Ray?" wollte Max wissen.
"Wir wollen etwas unternehmen und wollten fragen ob ihr mitkommt."
"Cool, was denn?" Tyson war von der Idee sofort angetan.
"Nun ja...."
"Dass wissen wir auch noch nicht!" beendete Mia Ray angefangenen Satz.
"Wie wär's mit Baden?"
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"Gute Idee Tyson. [Wow Tyson kann denken *g*] Was meinst du Kenny?"
"Hmm.... Okay. Kai?"
"Meinetwegen" //Ray in Badehose, der Gedanke gefällt mir!//
"Gut, dann gehen wir am besten packen und treffen uns in 20 Minuten vor dem Haus."
Und mit diesen Worten packte Max Tyson an der Hand und schleifte ihn nach oben.
"Gut, Mia ich zeige dir dann mal noch dein Zimmer, okay?"
"Ja klar!"
Und so begaben sich Ray und Mia in den Flur und gingen dort Richtung Gästezimmer.

*****************************

Und so trafen sich alle nach denn 20 Minuten vor dem Haus und gingen Richtung
Schwimmbad. Dort angekommen sprangen Max und Tyson auch gleich mit einem
lauten Platsch ins Wasser, Kenny sass auf dem Badetuch und hatte natürlich Dizzy
mitgenommen, Kai wollte ein paar Bahnen schwimmen und Ray und Mia tollten
ebenfalls im Wasser herum. Dies jedoch gefiel einem gewissen Russen überhaupt
nicht.
Und seine, teils eifersüchtigen Züge blieben nicht unbemerkt, Max und Tyson
quittierten dies mit einem wissenden Lächeln. Aber auch Mia blieb dies nicht
verborgen. Doch der einzige, der anscheinend nichts von dem mitbekam, war
natürlich Ray!

Aber auch ein schöner Tag muss mal zu ende gehen, und so ging auch dieser Tag zu
ende uns unsere Freunde machten sich auf den Rückweg in ihr Haus. Weil alle ziemlich
geschafft waren nach diesem Tag, liessen sie das Training ausfallen, sehr zum
missfallen von Kai.

Nach dem Essen verbrachten alle noch eine ziemlich lange Zeit im Wohnzimmer, bis
sie ins Bet gingen. Die Jungs lernten Mia besser kennen und sie mochten sie auch
ziemlich schnell sehr gerne. Ausser Kai, der sich schon zu Beginn in ,sein' Zimmer
verzogen hatte. Er konnte es nicht ertragen, dass die beiden so gut miteinander
auskamen. Na ja, die Eifersucht eben. So bekam er auch nicht mit, dass dieses Thema
unten diskutiert wurde, denn Tyson hatte Mia gefragt, wie sie und Ray zusammen
gekommen seien.

"Ach, ihr dachtet, wir wären ein Paar?!" sagte sie mit einem Lächeln.
"Ja"
"Sind wir nicht, wir sind eher, wie Bruder und Schwester" klärte sie das
Missverständnis auf.
"Genau, wir sind zusammen aufgewachsen." sagte nun auch Ray.
Und so war dieses Thema vom Tisch und auch sie alle gingen bald darauf ins Bett.
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